Surelligenz-Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Mosthause. 


1 


87. Freitag, den 10. April 1840. 


Angekommene Fremde vom 8. April. 
Herr v. Blanckenburg, Kapitain im 18ten Inf.⸗Regt., aus Neiſſe, Herr 
v. Pichowski, Lieut. im 18ten Inf.⸗-Regt., aus Frauſtadt, l. im Hötel de Berlin; 
Hr. Mechanikus Hegemann aus Lublin, Hr. Apotheker Gramſch aus Buk, l. im 
Hötel de Dresde; Hr. Kaufm. Krohn aus Graudenz, Hr. Wirthſch.-Inſp. Lam⸗ 
brecht aus Jerka, Hr. Gutsb. Schulz aus Lubin, Frau Gutsb. v. Swiſzulska aus 
Koſzuty, l. in der gold. Gans; die Hrn. Gutsb. v. Olſzowski aus Polen, v. Ko⸗ 
ſzutski aus Smieſzkowo, v. Swinarski aus Rakujady und v. Ehtapowski aus Zdroy, 
J. im Hötel.de Varsovie; die Hrn, Gutsb. v. Malczewski aus Kruchowo, v. Swi⸗ 
narski aus Rakujady, v. Przyborowski aus Turk, v. Wagierski aus Rudek, von 
Kraſickt und v. Moſzezenski aus Wiatrowo, v. Gajewski aus Wollſtein, v. Wich⸗ 
linski aus Kamieniec, v. Niemojewski aus Sielec, v. Wegierski aus Wagierki und 
Liebelt aus Kujawki, l. im Hotel de Saxe; die Herren Gutsb. v. Radonski aus 
Skotnik, v. Przytuski aus Starkowice, v. Jaſinski aus Witakowice und v. Potocki 
aus Gtembokie, l. im Hotel de Hambourg; Herr Pächter v. Urbanowski aus 
rzeclaw, J. im Hötel de Paris; die Herren Kaufl. Pietſch aus Kroſſen, Schulz 
aus Hamburg, Reisner aus Magdeburg, Kurze aus Weimar und Thalgrün aus 
Warſchau, I, im Hötel de Rome; die Hrn. Gutsb. Cieſielski aus Biethowo und 
Januſzewski aus Stroczyca, l. in den drei Sternen; Hr. Gutsb. v. Suchorzewski 
aus Tarnowo , l. in der goldenen Kugel. E 
1) Ueber den Nachlaß des zu New Nad pozostalogcig w Nowgy-Silnie 
Schilln am 9. Mai 1838 verſtorbenen dnia 9. Maja 1838 r. zmarlego kmie- 
Ganz⸗Hüfners Joſeph Fritſche iſt heute cia Jözefa Fritsche, otworzono dzis 
der erbſchaftliche Liqudationsprozeß er⸗ process spadkowo - likwidacyiny. Ter- 


Gas, 
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offnet worden. Der Termin zur Anmel 
dung aller Anfprüche ſteht am 2 9 ſten 


Aprel d. J. Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Schwidam im Partheienzimmer 
des hieſigen Gerichts an. 

Wer ſich in dieſem Termin nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erflärt, und mit feinen Forde⸗ 

rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 

friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch uͤbrig bleiben ſollte, 
»verwieſen werden. 

Meſeritz am 20. Januar 1840. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


2) Ecictalvorladung. Ueber den 
Nachlaß des Ackerwirths Friedrich Lüde⸗ 
mann aus Colonie Buchwald, iſt der 
Konkurs⸗Prozeß eroͤffnet worden. 

Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
fprüche an die Konkurs⸗Maſſe ſteht a m 
25. Mai 1840 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſor v. Lewandowski 
im Partheien⸗Zimmer des hieſigen Ge⸗ 
richts an. 


Der ſeinem Aufenthalte nach unbe⸗ I i 
ryk Wilhelm Noskowski piekarczyk, 


kannte Bäckergeſelle Johann Friedrich 
Wilhelm Noskowski, wird zu demſelben 
offentlich vorgeladen. PL 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit Seinen Anſprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. f 
Schroda, den 21. December 1839. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht, Kröll. 


y 


2 wa sig. 


min do podania wszysikich pretensyi 
wyznaczony, przy pada na dzien 29. 
Kwietnia r. b. o godainie rotèy 
przed poludniem w iabie gtron tutey- 
szego Sadu przed Ur, Schwidam As- 
sessorem. 

Kto sig w terminie tym nie aglosi, 
zostanie za utracaigeego prawo pier- 
wszenstwa iakieby mial uznany, iz 
pretensya swoig li do tego odeslany, 
coby sig po zaspokoieniu zgloszonych 
wierzycieli pozostalo. 


Miedzyrzecz, d. 20. Styczuia 1840. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


Zapozew edyktalny. Nad pozo- 
staloScig Fryderyka Luedemana rol- 
nika 2 kolonii Buchwald, otworzono 
process konkursowy. 

Termin do podania wszystkich pre- 
tensyi do massy.konkursowey wyzna- 
ezony iest na dien 25. Maja 1840 
o godzinie lotéy przed potudniem 
w izbie stron tuteyszego Sa du przed 
Ur. Lewandowski Assessorem. 

Nieznaiomy z pobytu Jan Fryde- 


na powyäszy termin publicznie zapo- 


‚Kto sig w terminie tym nie zglosi, 
zostanie 2 pretensya swoig do ‚massy 
wylaczony, i wiecznie mu wtey mie- 
rze milezenie przeciwko drugim wie- 
raycielom nakazanèm zostanie. 
Srroda, dnia 21. Grudnia 1839. 

Sad jiemsko-mieyski, 
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3) Bekanntmachung. Der Hans 


delsmann Wolf Pitſchpatſch zu Pudewitz 
und die Eva geborne Simon Krotoſzyner 


geſchiedene Aron aus Wreſchen, haben 


mittelſt Ehevertrages vom 25. Februar 
c. die Gemeinſchaft der Guͤter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Schroda, den 27. Maͤrz 1840. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


endiger Verkauf. 

ng Stadtgericht zu 
Schrim m. 

Das in Dolzig sub No. 74 belegene, 
dem Michael Pospieſzynski gehörige bürz 
gerliche Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 506 
Rthlr. zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, fol am 3 1ſten 


4) 


Au guſt 1840 Vormittags 14 Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt wer⸗ 


den. 7 — 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Präftufion ſpaͤteſtens in dieſem Terz, 


8 122 


mine zu melden. i 
Schrimm, den 19. März 1840. 


1 9 d )gdowych sprzedana. 
Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 


Ob wieszczenieo. Handlerz Wolff 
Pitschpatsch 2 Pobiedzisk i Ewa 2 
Saymonòw Krotoszyner, rozwiedzio- 
na Aron 2 Wrzesni, kontraktem 
przedslubnym z dnia 25. Lutego r. b. 
wspolnosé maigiku i dorobku wylg« 
czyli, a 

Szroda, dnia 27. Marca 1840. 

Kröl. Sad Ziems ko- mieys ki. 


Sprzedat konieczna, 
Sa d Ziems ko- mieys ki 
w Szremie, 

Nieruchomose w miescie Dolsku 
pod No. 74 poloZona, Michala Po- 
spieszyriskiego wlasna, oszacomana 
na 506 Tal, wedle taxy, 816 ö 
Przeyrzaney wraz z wykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registratu- 
re, ma byé dnia 31. Sierpnia 
18 40 przed poludniem o godzinie 
11téy wmieyscu zwyklem Posiedzen 
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Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaig sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
pöZniey w terminie oznaczonym. 
Sarem, dais 19. Marca 1840, 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Kröl. Sad Ziemsko-mieyski, 


5) Bekanntmachung. Die Speicherarbeiter: 


1) Joſeph Pietrowski, 


2) Ignatz Dudzinsti, 3) Thomas Swidzinski, 4) Carl Stkrawek, 


5) Valentin Koperski und 6) Johann 
f Poſen, den Z. April 1840. 
olizei⸗ Direktorium, 


in Eid und Pflicht genommen. 
Er Kdniglides p 


— — — 


Strösyk, find ferner als Getreide⸗ 


— 
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6) Bekanntmachung. Das Schießen innerhalb der Stadt, ſo wie das 
Abbrennen von Feuerwerken und Sprengen von Steinen, wird hiermit bei einer 
Strafe von 5 bis 50 Rthlr. unterfagt, und dürfen Ausnahmen hiervon nur mit 
ausdrücklicher Genehmigung der Polizei-Vehorde ſtattſinden, damit die noͤthigen 
Vorſichtsmaaßregeln getroffen werden konnen. Poſen, den 2. April 1840. 
Kdnigl. Polizei⸗Direktor und Landrath, Regierungsrat 
v. Min ut o li. 


7) Aufforderung. Johann Georg Schmidt, feiner Profeſſion ein Bier⸗ 

brauer, gebuͤrtig aus Burk, Königl. Bair. Landgericht Waſſertrüdingen, welcher 

ſeit 21 Jahren nichts mehr von ſich hoͤren ließ, wird, oder ſeine Erben, oder wer 
ſonſt eine ſichere Auskunft über fein Leben oder Schickſal ertheilen kann, höͤflichſt er- 

ſucht, gefaͤllige Nachricht dem Unterzeichneten, Bruder des Johann Georg Schmidt, 

zu ertheilen, wofuͤr ſich derſelbe recht gerne dankbar beweiſen wird. 

Augsburg, den 26. Februar 1840. 45 f 
Georg Mathias Schmidt, Porzelanhändler, 


8) Den hohen Herrſchaften widme ich die ergebenfe Anzeige, daß ich jetzt aus 
dem Koͤnigreich Polen zurückgekehrt bin und mich nun wiederum bis zum Wollmarkt 
hier mit der Schaafklaffififation im Großherzogthum Poſen befchäftigen werde. 
Auch übernehme ich Aufträge, Boͤcke und Zuchtſchaafe aus Schleſien anzukaufen. 
Hierauf Reflektirende belieben ſich entweder an den Gaſtwirth Herrn Moritz Eichborn 
im Gaſthofe zum Eichborn hier, oder direkt an mich nach Rawicz in frankirten 


Briefen zu wenden. Poſen im April 1840. A. S. Eckſtein. 
f Wooll⸗ und Schaaf⸗Klaſſifikator aus Rawicz. 


9) Die GalanterierHandlung von Beer Mendels, Markt No. 88. neben 
der Hof⸗ Apotheke, empfiehlt zu den billigſten Preiſen ihre ſo eben empfangenen 
Filz und Seidenhüte in neueſter Fagon, ſo wie modernſte Sonnenſchirme und das 
beſte Eau de Cologne. 5 2 x 
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10) Cigarren in verſchiedenen Sorten und Preifen, namentlich: Praͤſent⸗ Cigarren 
in Vaſtkorbchen, (Original⸗Packung 125 Stück per Korb), ſo wie wurmſtichigen 
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Varinas und Portorico empfiehlt: M. J. Goldſtein) Breßlauerſtraße No. 12. 
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